
Beim "Spuk unterm Riesenrad" sind Regisseur und Schauspieler zu Gast. 

Kultserie ist heute in Quedlinburg zu sehen  

QUEDLINBURG/MZ - Mit der Aufführung der Fernseh-Kultserie "Spuk unterm Riesenrad" startet das 
Quedlinburger Filmstadtprojekt heute ins neue Jahr. Als Gäste werden dazu auch der Regisseur Günter Meyer 
sowie die Schauspieler Katja Paryla und Stefan Lisewski erwartet. Es wird schauerlich gespenstisch, wenn im 
Palais Salfeldt ab 15 Uhr in der ersten und ab 19.30 Uhr der zweiten Vorstellung die Geschichte einer Hexe, 
einem Riesen und dem Rumpelstilzchen aus einer Geisterbahn im Kulturpark Berlin erzählt wird, die lebendig 
werden.  

Kinder, die als Hexe, Riese oder Rumpelstilzchen verkleidet ins Palais Salfeldt, Kornmarkt 6 in Quedlinburg, 
kommen, haben freien Eintritt.  

Karten für die Veranstaltung gibt es an der Tages- bzw. der Abendkasse.  

 


